Das vom öffentlich-rechtlichen Rundfunk und Fernsehen getragene Sinfonieorchester RTV Slowenien prägt seit 1955 die slowenische Musikszene und feierte im Jahr 2025 sein 70-jähriges Jubiläum. Es zeichnet sich seit seiner Gründung durch musikalische Exzellenz und höchste interpretatorische Qualität aus. Seine grundlegende Tätigkeit umfasst Studio- und Konzertaufnahmen für das nationale Musikarchiv, dass den Radio- und Fernsehprogrammen zur Verfügung steht.
Im letzten Jahrzehnt erregte das Orchester die größte Aufmerksamkeit der Fachöffentlichkeit mit vielbeachteten Projekten, an denen neben ihm namhafte Dirigenten mitwirkten, darunter Marko Letonja, Daniel Raiskin, Roberto González Monjas, Pablo González, Michelangelo Mazza, Dawid Runtz und Raoul Grüneis, sowie Solisten wie Angela Gheorghiu, Roberto Alagna, Marcello Álvarez, Misha Mayski, Aldo Ciccolini, Radu Lupu, Dejan Lazić, Ning Feng, Stefan Milenković, Yeol Eum Son, Pascal Rogé, Vadim Gluzman, Plácido Domingo, José Carreras, Anna Netrebko, Jonas Kaufmann, Jean Rondeau und andere. Mit seinen herausragenden Auftritten begeisterte das Orchester das Publikum sowohl in den prachtvollen Konzertsälen Europas als auch Südamerikas.
Die Erfolge und vor allem die außergewöhnliche Qualität des Orchesters blieben auch einigen Größen der populären klassischen Musik nicht verborgen – den Tenören José Carreras, Plácido Domingo, Andrea Bocelli, Jonas Kaufmann, der Sopranistin Anna Netrebko, Jean Rondeau sowie dem Duo 2Cellos –, die für ihre Konzerte in Slowenien und den Nachbarländern gerade das  Sinfonieorchester RTV Slowenien als Begleitorchester wählten.
Die Nachfolge des langjährigen Chefdirigenten En Shao trat von der Saison 2019/2020 bis 2023/24 der hervorragende bulgarisch-amerikanische Dirigent Rossen Milanov an. Mit der Saison 2024/2025 übernahm dieses Amt der in Hongkong geborene Lio Kuokman.

